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Zweites Leben für  
ausgediente Möbel

Tag der Inklusion
Bundeskanzler besuchte RCPE 

Erlebnistag begeisterte Schülerinnen 
für Elektrotechnik

BioTechMed-Graz:  
viele Vorteile  
für Forschende 

der Unter- und Oberstufe erkundeten 
Ende März beim „Girls! TECH UP“- 
Erlebnistag an der TU Graz die Welt der 
Elektro- und Informationstechnik. An 
zahlreichen Mitmachstationen konnten 
die Besucherinnen praxisnahe Erfahrun-
gen sammeln und sich mit weiblichen 
Vorbildern austauschen. Die Veranstal-
tung wurde vom OVE Österreichischer 
Verband für Elektrotechnik in Koopera-
tion mit der TU Graz organisiert. 

Bundeskanzler Christian Stocker 
besuchte gemeinsam mit Lan-
deshauptmann-Stellvertreterin 
Manuela Khom und Wirtschafts-
landesrat Willibald Ehrenhöfer 
das COMET-Zentrum Research 
Center Pharmaceutical Enginee-
ring GmbH (RCPE) am Campus 
Inffeldgasse. Rektor Horst Bi-
schof nutzte die Gelegenheit, um 
die Expertise und Innovations-
kraft an der TU Graz hervorzuhe-
ben, und RCPE-Leiter Johannes 
Khinast warb um eine Finanzierungs-
unterstützung des Bundes, um die am 

Bereits zum zweiten Mal fand Ende März die 
Nachhaltigkeitsinitiative „Möbel-reUse“ statt. 
Unter dem Zeichen der Kreislaufwirtschaft 
gab die TU Graz ausgediente Büromöbel an 
Mitarbeitende und Studierende ab. Zur Aus-
wahl standen Möbelstücke, die nicht mehr den 
aktuellen Anforderungen entsprechen oder 
kleine Makel aufweisen. Mitarbeitende und 
Studierende konnten sich diese Möbel gegen 
eine freiwillige Spende für den Privatgebrauch 
mitnehmen. Mehr als 100 Personen folgten 
der Einladung zur Besichtigung und sicherten 
sich über 80 Büromöbel. Mit den Spenden 
wird das Odilien-Institut Graz unterstützt. Der 
nächste Termin von „Möbel-reUse“ findet An-
fang Oktober statt.

Im April lud die TU Graz zum dritten Mal zum 
Tag der Inklusion. Neben spannenden Vorträ-
gen und zwei interaktiven Workshops konnten 
sich die Besucher*innen bei zahlreichen Info-
ständen verschiedener Institutionen über Ser-
vices informieren und vor Ort diverse Hilfsmittel 
ausprobieren. 

BioTechMed-Graz vernetzt Forschende der 
TU Graz, Universität Graz und Med Uni Graz, 
um gemeinsam die Gesundheitsforschung 
voranzutreiben. Forschende profitieren von 
attraktiven Angeboten der Kooperation: Be-
werben Sie sich bis 30. Mai für ein Leucht-
turmprojekt oder eine Young Researcher 
Group. Bewerbungen für das Lab Rotation 
Program sind bis 9. Juni und für den Best 
Collaborative Paper Award bis 10. Septem-
ber möglich. Profitieren Sie von den Vortei-
len einer kostenlosen Mitgliedschaft! Nähere 
Infos:  https://biotechmedgraz.at/de/

Seit Anfang des Jahres steht der Koopera-
tion BioTechMed-Graz ein neues dreiköpfiges 
Direktorium vor: Director Christine Moissl-Ei-
chinger (Med Uni Graz) wird von Co-Directors 
Martina Schweiger (Uni Graz) und Thomas 
Pock (TU Graz) unterstützt.
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Weitere Infos: 

Schülerinnen
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RCPE entwickelte Technologie zur Medika-
mentenproduktion zur Marktreife zu führen.

https://biotechmedgraz.at/de/

